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Pagen .
Pietro ſitzt auf

t mir den Koch , ſchrie Meſſer
Koch , ein pfiffiger Venezianer , kam

Tafel geſchlichen . Demütig ) : „ Befehlen ? “
n der Ritter an : „Wie kommt ' s , daß der

ein Bein und einen Schenkel hat ? “
5 Koch , welcher den Schenkel gegeſſen

hatte pantomimif „ich will ' s Euch an lebendigen Kra
nichen beweiſen , daß ſie nur ein Bein haben “ . — „ Nun , das
ſollſt Du , Spitzbube “ , rief Meſſer Currado , ſtand auf und
ſchleppte den Koch an den Schloßteich . Da ſtanden am Ufer
ein Dutzend Kraniche und alle melancholiſch auf ( pantomin
einem Beine , wie ' s Kraniche machen , wenn ſie ruhen . — „ Seht ,
gnädiger Herr “ , rief der Koch , „ſie haben alle nur ein Bein ! “

„ Hallunke ! “ brüllte der Edelmann , „ich will Dir beweiſen ,
daß ſie zwei haben “ . — Und er ſchlug än ddie Hände (klatſcht laut
in die Hände ) und ſchrie : (macht hohle Hände am Mund. ) „ Hoho ! “ ,
worauf ſämtliche Kraniche das andere Bein niederließen und
ddavonflogen ! — „ Siehſt Du “ , rief der Meſſer Currado , „ zwei
Beine haben ſie , zwei ! “ — „ Allevdings “ , erwiderte der Koch ,
bei Tiſche habt Ihr aber nicht klatſcht wie oben. ) „ Hoho “ ge
ſchrieen , ſonſt würde der gebratene Kranich das andere Bein
ebenfalls ausgeſtreckt haben ! “

( Boccgecio macht eine artige Verbeugung , die Geſellſchaft , welche mit lebendiger
Teilnahme der E rzählung folgte, applaudiert .

Nr . 16. Introduktion .

Chor . Erfriſchende Quellen
Sind ſeine Novellen , —
Dem Scherze geweiht .
Gern hörten wir weiter ;
Entſchwindet ſo heiter
Dabei doch die Zeit .

Der Hofſtaat entfernt ſich.)

2 . Aufkträtt .
Pietro , Boccagccio, Majordomus . Später Leonetto .

Pietro . Ah, mein teurer Boccaccio , welch ' ſchöner Morgen , dieſer
Morgen heute morgen ! Endlich habe ich Dich am Hofe . Noch
heute ſtelle ich Dich dem Herzoge aund meiner Braut vor .



Boccaccio (für ſich). Fiametta ! ( verbeugt ſich; laut ). Oh , mein

Prinz !
Pietro Gum Majordomus ) . Wie geht es meinem künftigen

Schwiegerpapa ſeit geſtern ?
Majordomus . Um ein Weniges beſſer . Die Prinzeſſin Tochter

weicht nicht vom Bette des erhabenen Herrn . 8

Boccaccio (für ſich). Deshalb alſo iſt ſie unſichtbar !

Pietro . Seit den drei Tagen , die ſie am Hofe , iſt der Herzog in

roſigſter Laune .

Majordomus . Er wünſcht , daß die Verlobungs - Feierlichkeiten

durch ſein Unwohlſein nicht unterbrochen werden ! Hier das

Programm für heute . k( Reicht Pietro ein Programm .

Pietro . Laſſen Sie ſehen ! ( Beide ziehen ſich etwas zurück.

( Leonetto tritt von rückwärts auf, Boccaccio eilt ihm entgegen und zieht ihn nach vorne .

Boccaccio (leiſe). Ach, Leonetto , endlich !

Leonetto ( grüßend ) . Mein Prinz !

Pietro (winkt, im Leſen beſchäftigt , Leonetto freundlich zu).

Bon di , Leonetto !
Leonetto (lkeiſe zu Boccaccio ) . Nun ?

Boccaccio (leiſe . ) Es iſt , wie wir vermuteten ; Fiametta , des Her

zogs natürliche Tochter , iſt am Hofe und ſoll Pietros Braut

werden ! O, der Gedanke macht mich noch wahnſinnig !

Pietro . Da muß Boccaccio helfen !

(zu Boccaccio ) . Meiſter Giovanni !

Boccaccio (Zerſtreut ) . Euer Hoheit ? !

Pietro . Nach dieſem Programm ſoll heute dem Souper voran⸗

gehen : (ieſt ). Commedia dell ' Arte .

Majordomus . Eine Stegreif - Komödie !

Pietro . Welche Du uns arrangieren mußt .

Boccaccio (ärgerlich ) . Ich — oh ! —

Pietro . Wer kennt Florentiner Sitten und Bräuche beſſer als

Du 21Du 2“1
Leonetto( leiſe zu Boccaccio ) . Bedenke , Fiametta wärd dabei ſein .

Boccaccio (für ſich). Richtig ! (laut ). Mit Vergnügen , Euer Hoheit ,

mit Vergnügen !
Pietro . Braviſſimo ! ( Gibt dem Majordomus das Pergament )

Ordnen Sie alles weitere an !

Majordomus ( mit tiefer , zeremoniöſer Verbeugung ab) .

3. Aſuffträtt .
Pietro , Leonetto , Boccaccio .

Leonetto . Alſo wirklich ? Lambertuccios Mündel iſt eine Tochter

des Herzogs ?

Pietro . So iſt ' s. Rückſichten für ſeine jüngſt verſtorbene Gattin 3

veranlaßten den alten Herrn , dies bis jetzt geheim zzu halten .

(arglos ) . Ihr müßt die Prinzeſſin übrigens kennen , denn —

Leonetto . Hm ! Hml

Boccaccio (leiſe zu Leonetto ) Pſcht !

Pietro (öortfahrend ) . Boccaccio hatte im ſelben Hauſe ja eine
5

Bekanntſchaft .

Leonetto . Allerdings mit —
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